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Qualifikationsziele 
 
 
 
 

Die Studierenden kennen die Elemente des Grundeigentums und des 
privaten Immobilienrechts im Kontext des deutschen Rechtssystems. 
Sie sind zudem in der Lage, die planerischen und beurteilenden In-
strumente des öffentlichen Planungsrechts zielorientiert anzuwen-
den. Sie verstehen die Planungsebenen und den Aufbau des Pla-
nungssystems in Deutschland. Ihnen sind grundlegende Planungs-
methoden vertraut. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundzüge des bodenbezogenen privaten 
und öffentlichen Rechts sowie die Grundlagen der Raumplanung 
(Raumordnung und städtischen Planung). Dazu gehört das Planungs-
system in Deutschland mit den dazugehörigen Plänen und Gesetzen. 
Das Modul beinhaltet den Planungsprozess einschließlich der Betei-
ligungsverfahren und gibt einen ersten Eindruck in die Realisierung 
der Planung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Abiturwissen in Geographie oder Gesellschaftskunde (Grundkurs). 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 
Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 
Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
120 Minuten Dauer und einer unbenoteten Belegarbeit im Umfang 
von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich unter Berücksichtigung von § 12 Absatz 1 Satz 
5 Prüfungsordnung aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der Klausurarbeit (Gewicht 3) und der Belegarbeit (Gewicht 1). 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Sommersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. 



Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

 
  


